
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Naturnaher Bachabschnitt südwestlich von Ganzkow

Kerbtal in kuppiger Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Brunn

Schutzmerkmale
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Vegetationseinheiten
Erlen-Eschen-Ufergehölz
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02094

X

- naturnaher, tiefeingeschnittener Bachabschnitt eingangs und ausgangs in Gräben übergehend, südwestlich von Ganzkow inmitten intensiv 
genutzter Ackerlandschaft
- Der Bachabschnitt besitzt ein Naturprofil in dessen geschwungen, geschlängelten Verlauf das Wasser auf sandig-kiesigem Substrat schnell 
abfließt
- Schotter und Steine bilden natürliche Wasserhindernisse
- wegen des stark beschattenden mehrreihigen Gehölzsaumes ist keine typische Bachuferflur ausgebildet
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa Fraxinus excelsior

Prunus spinosa Sambucus nigra Urtica dioica

Cirsium oleraceum Galium aparine Geum urbanum Milium effusum
Moehringia trinervia Poa nemoralis Poa trivialis Ranunculus ficaria
Stachys sylvatica Veronica hederifolia Viburnum opulus


